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Redakeya i Expedycyaprzy ulicy Konstantynowskiej pod 

Nr. 327 — Abonament w Kodzi: roczme Bar 3, pötrocznie 

Rsr. 1 kop. 50. kwartalnie kop. 75. Na stäcyach poczt: rocz- 
nie rs. 5, potrocz: rs. 2 k. 50. kwart. rs. 1 k. 25. 


— Abonnement in Eo d E: jährlich 3 Rbl., halbjährl. 1 Rub. 
50 Kop., dierteljäh. 75 Kop. — Auf allen Voſtämtern: jährl. 5 Wat, 
balbj. 2 bi. 50 Kap., viertel. 1 Rub. 25 Kop. 


— t i 


Te ̃ ee ee Weer 


EEE >= 


W poniedziałek dnia 26 lutego (9 marca) b. r. przy- kontag den 26 Februar (9 März) d. J. das i 
pada uroczystość rocznicy Urodzin Jego Cesarskiej burtsfeſt Seiner Kaiſerlichen Hoheit des 
‘Wysokości,Wielkiego Ksigeia Alexandra Ale Großfürſten Thronfolgers Alexander 
xandrowicza Następcy Tronu. i Alexandrowicz. 


Naczelnik Straży Zieinskiej i Poliemajster Der Chef der Landpolizei und Polizeimeiſter 
ge miasta Łodzi.. D der Stadt Cod. 

W dalszym ciągu ogköszenia mego w Gazecie Nr. 24 In weiterer Folge der in Nr. 24 der Kodzer Zeitung ent- 
z6wiadamiarı, že det ofiary rsr. 44 kop. 90 wniesio- ` haltenen Befanutmadung zeige ich hiermit an, daß die von den uns 
de od nisej wymienionych osób dla cierpiących gtöd w nic- 
których guberniach Cesarstwa skutkiem nieurodzajôw, prze- 
stane zostały na ręce JW. Petrokowskiego Gubernatora. 
Zatem razem. Wpiyngto dobrowolnych ofiar na ten cel po 

EE a R M gegangenen freiwilligen Beiträge zuſammen 177 Rub. 50 Kop. 
Saa Bama vous Bypmeäcrept®. DW Kapitän von Burmejſter. 
Od Wergau rs. 3—Naczelnika Ruchu i Urzedniköw dro- Von Hrn. Wergau 3 Rub. — vom Chef und den Beam⸗ 
gi żelaznej Fabryczno-Eoôdzkiej rs. 10 kop. 10 — Teodura ten der Kodzer Fabriks-Eiſenbahn 10 Rub. 10 Kop. — Theodor 
Peters rs. 4— Karola Sztajnert rsr, 5— v. K. rs. 1— Augusta Peters 4 Rub. — Karl Steinert 5 Rub. —v. K. 1 Rub. — Aug uſt 
Hentschel rs. 3 — Teodora Ruder rs. 5—Teodora Kahl rsr, Hentſchel 3 R.— Theodor Ruder 3 R.— Theodor Kahl 3 R — 
3 Alberta Lamert rs. 1—Matyldy Ratke kop. 50—Matyldy Albert Lahmert 1 R.— Mathilde Natke 50 Kop. — Mathilde 
Terno kop. 30 — Rudolfa Frydrycha Ditsch rs, 3— Simoua Ferno 30 Kop. — Rudolf Friedrich Ditſch 3 R.— Simon Kuz⸗ 
Kuänickiego rs. 3— Hugo Waldhaim rs. 1—Rosenhaim rsr. nickt 3 R.—Hugo Waldheim 1 R Rofenheim 1 R. — Wil helm 
1— Wilhelma Ginsberg rs. 3. — Razem rsr. 44 kop. 90. Ginsberg 3 R. — Zuſammen 44 Rub. 90 Kop. 


thums wegen der Mißernte Hunger Leidenden eingegangenen freiwil⸗ 
ligen Beiträge in der Summe von 44 Rub. 90 Kop. an Seine 
Cre. den Petrokower Gubernakor abgeſendet worden ſind. So⸗ 
mit betragen die zu Melen Zwecke bis zum heutigen Tage ein⸗ 


Ber ie a e a ee a a i Der Magiſtrat der Stadt Lodz. 
E N nische 5 17 6 N 0 1 Ge Bringt zur öffentlichen Kenntniß, daß auf dem. Forſtamte 

ablanice w daiach: 5 (17), 6 (18), &(20) i 11 (25) marca r.b, Pabianice am. 5 (17), 6 (18), 8 (20) und 11 (23) März d. J 
poczynajac od godzinv 10ej 2 rana, do zupełnej wyprzedaży, an * Sek ; a 
odbywać sig będzie głośna in plus licytacja na sprzedaż drze-, . 10 Uhr. Morgens an aus den Abtheilungen Nr. 14, 15, 
wa użytkowego z cięć Nr. 14. 15, 16 117 straży Prawda. 16 und 17 der Wache Prawda des Revieres Schladko wice, 248 
obrebu Szaladkowie w partjach po 5 sztuk w ogölnej ilości Se BE GE e Së 19 115 54 d in Ban 
348 g 12 b d ` 4% zu 5 Stück vermittelſt öffentlicher Licitation In plus nach dem 
. SC Ge = f ae Wertbe eines jeden einzelnen Stückes, gegen gleich ba are Zah⸗ 
zaraż zapłacona i ! y lung verkauft werden. ' i 


ten genannten Perſonen für die in einigen Gubernien des Kaiſer⸗ 


ſt Ge. 


‘Bliższe warunki tej sprzedaży przejrzane bei mogą Die näheren Verkaufs⸗Bedingungen können auf dem Forſt⸗ 


amte, wo die Licitation ſtattfindet, eingeſehen werden. 


W Urzędzie Leśnym gdzie licytacja odbywać sig bedzie. : 
Lodz, den 17 (29) Februar 1868. 


W Łodzi dnia 17 (29) lutego 1868 r. 
` E - IIpesırgenre 9. Tlo.ener. 
l 3a Cexperapa Toperik. 


Magistrat miasta Łodzi ` Der Magtſtrat der Stadt Pod? , 

2 rozporządzenia Władz wyższych wzywa wszystkich fa- Auf Verordnung der höheren Behörde werden alle Fabri- 
brykantów i rzemieślników zatrudniających więcej jak jeden kanten und Handwerker, welche mehr als einen Stuhl beſchäftigen 
warsztat, aby bez najmniejszej straty czasu przybyli do bió- aufgefordert, ohne den geringſten Jeitverluſt auf dem Magiſtrats⸗ 
ra Magistratu, gdzie im wydane będą druki do sformowanig Bureau zu erſcheinen, wo ihnen Drucke zur Anfertigung ſtatiſti⸗ 
wykazów statystycznych w ten sam sposób jak to miało ſcher Berichte, wie dies im vorigen Jahre geſchehen ift, einge— 
miejsce w roku zeszłym. , händigt werden. Se 
Blizsze informacje udzielane będą w biörze Magi- Die näheren Informationen werden auf dem Magiſtrats⸗ 

1 g , j . 


stratu. Buccan ertheilt. i 


W końcu Magistrat widzi sie W obowiazku ostrzedz p. p. Schließlich ſiebt ſich der Magiſtrat veranlaßt, den Herren 


fabry kantów, iż do przedstawienia w mowie będących wyka- Fabrikanten zu erklären, daß der von der höheren Behörde zur 


20 w, przeznaczonym jest przez Władze zbyt krótki. termin Einſendung der in Rede ſtehenden Berichte ein ſehr kurzer ift- 


H 


a za tem odpowiedzialność za opóźnienie zaregulowang be- und deshalb Diejenigen, welche mit dem Abholen der drucke zö⸗ 


` dzie do ociggajacych sie odbioru druków. 
w Łodzi dnia 20 lutego (3 marca) 1868 r. 


Ipesnzenrs, 9. IIosener. 


gern, zur Verantwortung gezogen werben, 
Lodz, den 20 Februar (3 März) 1868. 


3a Cexperapa Topekih. 


Komora Aleksandrowo 

niniejszem ogłasza, iż w dniu 27 lutego (10 marca) po 1 
(13) marca r. b. sprzedawane będą w Komorze tutejszej 
przez publiczną licytację towary skonfiskowane oszacowane 
razem na rsr. 2000 a mianowicie: wyroby bawełniane, wet- 
niane, lniane, płótno lniane, różne trunki, herbata i inne 
drobne towary. Wyż wspomnione przedmiota sprzedawane 
będą matemi partjami, sprzedaż odbywać się będzie kazdo- 
dziennie od godziny 10 rano do 1 i od 3 do 6 wieczorem. 

' Aleksandrowo, dnia 15 lutego 1868 r. 

i Zarządzający: — — 


Politiſche Rundfhan. 

Warſchau, 5. März. König Georg hat feine in Hietzing 
gehaltene Rede, in welcher er ſagte, daß er in Kurzem als „freier 
König“ in ſeine Beſitzungen zurückkehren wird, theuer bezahlt: 
ein Dekret des Königs von Preußen, vom 2ten d. Mts. verfügt 
die Sequeſtration aller Güter des ehemaligen hannöverſchen Ki- 
nizs. Wahrſcheinlich wird auch die Auszahlung der Zinſen von 
den 60 Mill. Franken, welche die preußiſche Regierung dem Kü- 
nig Georg dafür ausgeſetzt hatte, daß er ſeine Anſprüche an den 
hannöverſchen Thron aufgab, eingeſtellt werden. Das perſoͤnliche 
Vermögen des König Georg im Hannöverſchen it auf 80 Mill. 
Franken abgeſchätztz er hat aljo einen ziemlich empfindlichen Ber- 
luſt erlitten. Er beſitzt zwar noch 16 Mill. in der engliſchen 
Bank und berühmtes Silber für 10 Mill. Die „Kreuz Ztg.“ 
fügt hinzu, daß auch gegen den erſten Miniſter des ehem. Kü- 
nigs, Graf Platen, ein Prozeß wegen Staatsverbrechen eingelei⸗ 
tet werden ſoll; wahrſcheinlich wird auch dieſer zum Verluſte ſei— 
ner Beſitzungen im ehem. Königreich Hannover verurtheilt werden. 


Prinz Napoleon ſoll erft geſtern in Berlin eingetroffen fein ` 


Rund zehn Tage daſelbſt verbleiben. Es beſtätigt ſich, daß der 


Prinz im ſtrengſten Incognito reift, denn er hat ſeine Wohnung 


nicht in der franzöſiſchen Geſandſchaft, ſondern in einem Privat 
Hotel genommen. Vor ſeiner Ankunft in Berlin beſuchte er Kaſ— 
ſel, die ehemalige Reſidenz feines Vaters, des Königs von Weft- 
phalenz er ſoll auch einen Ausflug nach Hannover gemacht haben. 

In Berlin behauptete inan, Graf Bismarck werde dieſe Stadt 
verlaſſen, damit er dem Prinzen nicht begegne; dieſe Nachricht iſt 
jedoch durch nichts beſtätigt. Die Gerüchte, daß der Couſin des 
Kaiſers eine politiſche Miſſion habe behaupten ſich fort und man 
fieht die orientaliſche Frage als den muthmaßlichen Gegenſtand 
dieſer Miſſion au. Während der letzten orientaliſchen Kriſts zeigte 
Prinz Napoleon die Nothwendigkeit eines Einverſtändniſſes der 
Weſtmächte mit Prenßen ſo deutlich an, daß man allgemein die 
Annahme als hoͤchſt begründet anſieht, der Prinz werde ſich in 
Deutſchland um ein Einverſtändniß hinſichtlich der Politik be— 
mühen, welche man im Oriente zu befolgen hat. 

Übrigens ſcheinen für jetzt auch von dieſer Seite die unmittel— 
baren Gefahren für den europäiſchen Frieden beſeitigt zu ſein. 
Der Brüſſeler „Nord“ berichtet, zwar, Markgraf de Moutier ha⸗ 
be eine neue „ſehr kategoriſche“ Note nach Bukareſt gejender; 
jedoch hat der Staatsminiſter, Hr. Rouher, im Giſetzgebenden 
Kͤrper erklärt, daß die Wolken, welche "ett einigen Monaten den 
Horizont verdunkelten, gänzlich verſchwunden ſind, und daß er 
deshalb feft überzeugt ijt, der Friede wird nicht geſtört werden. 
Mit dieſer Überzeugung bleiben jedoch die mit fieberhaftem Eifer 
betriebenen Rüſtungen Frankreichs zu Waſſer und zu Lande im 
Widerſpruch. Außerdem lenkt die „Krenz Zeitung“ in einer Kor 
reſpondenz aus Hamburg die Aufmerkſamkeit auf die Kriegs-Vor⸗ 
bereitungen Italiens, welche deſto ſonderbarer ſind, weil der Fi⸗ 
nanz⸗Zuſtand dieje Königreichs gar keine großen und überflüſſi— 
gen Ausgaben zuläßt. GE Ka eg 

Ohne vou der unbeſtrittenen Ausrüſtung der italieniſchen 
Marine zu ſprechen, ſagt die „Kreuz Zta.“ daß die italieniſche 
Regierung allein bei den Fabrikanten in Hamburg 50 Millienen 
ſcharfe Ladungen und eben ſo viel bei anderen deutſchen Fabri— 
kanten beſtellt hat und jetzt eine Beſchleunigung der Lieferung 
derſelben verlangt. Die Anfertigung einer jo bedeutenden Mens 
ge ſcharſer Lagungen wind gewöhulich nur in Vorausſicht eines 
Krieges vorgenommen und deshalb kann die „Kreuz Ztg.“ in 
Crwügung der Fin auz⸗Lage der italieniſchen Halbinſ l, dieſes 
Räthfel fid nicht erklären. l ri 


` 


J 


Die Zollkammer Alexandrowo 

Macht hiermit bekannt, daß pom. 27 Februar (10 März 
bis 1 (13) März auf der dortigen Kammer verſchiedene konfis 
zirte, im Canzen auf 2000 Rub. abgeſchätzte Waaren und zwar 
baumwollene, wollene und leinene Stoffe, Leinwand, Getränke 
und Kurzwaaren vermittelſt öffentlicher Licitation verkauft wer. 
den. Die genannten Gegenſtände werden in kleinen Parthien 
täglich von 10 bis 1 Uhr Mittags und von 3 bis 6 Uhr Mad: 
mittags verkauft. 

Alexandrowo den 15 Februar 1868. 

Der Kammerverwalter — 


x 


Vermif chtes. 


[Ein erhabener Plan von Warſchau.] Auf dem 
Magiſtrate der Sta t Warſchau hat man den zum erſten Male 
gefaßten Gedanken ausgeführt, die Ortlichkeit vou Warſchau in 
erhabener Weiſe, en haut relief, auszuführen, wodurch man ein 
augenſcheinliches und fühlbares Bild der Oberfläche des Theiled 
vom Weichſelufer erhalten auf welchem diefe Stadt nebit Praga 
und den näheren Umgegenden vor einigen Jahrhunderten erbant 
wurde und allmählich ſich ausgedehnt hat. Die Ausführung des 
Gyps⸗Modelles ift mit einer wiſſenſchaftlichem Aufgabe und dem 
Erforderniß einer getrruen Nivellation verbunden und erfordert 
durch die Angabe der Hauptgegenſtände, als der Straßen, Plätze, 
Gärten, Kirchen und Häuſergruppen eine mühſame und lang: 
wierige Arbeit. Das Ganze ift 8 Fuß lang und 6 Fuß hoch. 
Das Längen⸗Verhältniß ift wie 1 zu 9,576, das Höhen⸗Verhält⸗ 
niß ift wegen der beſſeren Deutlichkeit 9 mal fo groß angenom- 
men. Ein ſauber ausgearbeitetes und mit entſprechenden Far⸗ 
ben kolorirtes Exemplar dieſes Werkes iſt Seiner Majeſtät dem 
Kaiſer überreicht und Aller gnädigſt angenommen worden, ein 
zweites geruhte Sr. Kaiſerliche Hoheit der Großfürſt Konſtan⸗ 
tin und ein drittes Sr. Erlaucht, dem General-Feldmarſchall, 
Graf Berg anzunehmen. (G. P.) l WW 


A 


Inserata. 


'OBWIESZCZENIE. a 

-Podaje do wiadomosci, ze w mieście Eodzi przed biórem 

Magistratu w dniu 1 (13) marca 1868 r. poczynając, od go- 

diny 10 ej 2 rana, odbywać sig bedzie licytaeja. na sprzedaż 

za gotowe zaraz ‚pienigdze więcej dającemu 20stu wiader 

okowity przepalanej, zajętej na rzecz zaległości skar- 
b owych. 

w Fodzi dnia 17 (29) lutego 1868 r. 
Sekwestrator Powiatu Éodzińskicgo; Wnukowski. 


UBWIESZCZEN IE. 


Podaje do wiadomości, ze w mieście Kodzi przed biórem 
Magistratu, w dniu 1 (13) marca 1868 roku poczynając od 
godziny 10ej z rana, odbywać się bedzie licytacja na sprze- 
daz za gotowe zaraz pieniądze więcej dającemu. 2ch krów 
i korca žyta, zajętych na rzecz zaległości 155 bowych. 

w Todzi dnia 17 (20) lutego 1868 roku. 
Sekwestrator Powiatu Kodziäskiego: Wnuk owski. 


Inſerate. 


Bekanntmachung. 

Es wird bekannt gemacht, daß in der. Stadt Eet, vor 
dem Bureau des Magiſtrates, am 1 (13) März 1868 von 10 
Morgens an, zwei Kühe und ein Korzec Roggen, welche wegen 
rückſtändiger Abgaben mit Beſchlag belegt find, vermittelſt Lici- 
tation meiſtbietend gegen gleich baare Zahlung verkauft werden. 

‘Lodz, den 17 (29) Februar 1868. . 
Segueſtrator des Lodzer Kreiſes Wnukowski. 
Bekanntmachung. 

Es wird bekannt gemacht, daß in der Stadt Eods vor dem 
Bureau des Magiſtrates, am 1 13) März 1868 von 10 Uhr 
Uhr Morgens an, 20 Eimer überdeſtillirte Okowit, welcher 
wegen rückſtändiger Abgaben mit Beſchlag belegt iſt, vermittelſt 
Licttation meiſtbietend gegen gleich baare Zahlung verkauft 
werden. 


Lodz, den 17 (29) Februar 1868. 
Sequeſtrator des Kodzer Kreiſes Wnukowski. 


EDWARD HERTZ, 


utrzymujacy 
Kantor Transportowo-Komissowy 
i Sklad Wegli Kamiennych 


przy Stacji Kolei Żelaznej w mieście Lodzi. 

Powotujac się na ogfoszenie swoje w N. N. 21, 22 1 23 
Gazety Töulzkiej 2 roku 1866 przypomina szanownym fabry- 
kantom i obywatelom, ze wszelkie należności tak za dosta- 
wione wẹgle Jakote2i za ekspedjowane towary sam osobiscie 
uidbiera lub też za plenipoteneją opatrzoną swaim podpisem 
i pieczęcią odbierać poleca. Dla uniknienia wszelkich mo- 
zliwych nieporozumień ztąd pochodzić mogących, upraszam 
o taskawe zastosowanie sig do tego, 


Do Handlu Wini i SERR EN 


® 


w Rynku Nowego Miesta Nr. 7 
nadszedł Swiezy transport nastepujgeych towarów: 
‚Sielawy Augustowskie (ważące ssiuka ½ funta), 
, Batyk, i . 
Siomga, 
Jesiotr solony, 
Pasztety Sztrasbur gskie, 
Minogi Elblagskie, 
\Wyzina, 
Stynki, ` 
" Stokfisz, 
Sledzie Holenderskie, 
Kawior mako-solony, 
Ser Szwajcarski, 
Ser owezy. 
Także wina Hiszpańskie od Elisiejewa 2 “Peteriä 
Ge Xeres, Portwein i EE francuzkie ory- 
ginalne 


Jedno z, najpiekniejszych gospodarstw we wsi Tobiaszy 
przy samej szossy, od stacji kolei żelaznej Rokiciny do To- 
maszowa, 4 wiorsty od Tomaszowa, z 3 włók dobrej pszen- 
nej i żytniej ziemi, z odpowiednią, ilością wyborowych łąk, 
2 nowemi pobudynkami gospodarskiemi, nowym wygodnym 
dworkiem czyli domem : mieszkalny i ogrodem owocowym, 
sprzętami gosped.rskiemi, inwentarzem żywym, lub bez ta- 
kowego, jest z wolnej rekt do sprzedania lub do zamienie- 
nia na dom w mieście odpowiedniej wartości. 

Blizsza wiadomość u wiasciciela. Woo, Patek lub. Karola 
Hassenmajer w Eodzi w domu własnym na przeciwko sta- 
rej poczty mieszkającego. 


Eduarda Mertz, 


Transport⸗ und Commiſſions⸗ Comptoir 


Steinkohlen⸗iederlage 


an der Eiſenbahn⸗Station in Fodz. 

In Berufung auf die in den Nummern 21, 22 und 23 
der Poder Zeitung von 1866 enthaltene Anzeige, mache. ich die 
1 Bürger und Fabrikauten wiederholt Daranj aufmerkſam, 
daß ich ſämmtliche Gelder, ſowohl für gelieferte Steinkohlen, 
wie auch für transportirte Waaren ſtets ſelbſt einkaſſiere oder 
auch gegen mit meiner Unterſchrift und Siegel verjehine Boll 
macht abholen laſſe. Um allen möglichen hieraus entlteheu kön⸗ 
nenden Mißverſtändniſſen vorzubeugen, erſuche ich, dieſes SC 


ligſt beachten zu wollen 


Die Wein⸗ und Delikateſſen Handlung 


‚ZwolinskietGom. 


empfing eine Sendung v von 
Geet tege Sielamwen, das Zu h e ſchwer, 
H Ba U r 
Se 
Eingeſalzener Stör, 
Straßburger Paſteten, 
Elbinger Reunangen. 
Haaſenfiſch, 
Stynki, 
Stockfiſch, ö 
Holländiſche Häringe, 
Wenig geſalzenen Kaviar 
Schweizer und Schafkäſe. 
Sowie Spaniſche Weine von Eliſiejew aus Peters 
burg, Madeira, Feres, Portwein und franzöſiſche Dri- 
ginal⸗ Liqueure. 


CH der Afen Landwüthſchaften in dem Dorfe Tobias au 
der 8 von der Eiſenbahn⸗Station. Roktein nach To- 
maſchow, 4 Werft von Tomaſzow entfernt, 3 Hufen guten Weis 


zen und Roggenboden ſammt ausgezeichneten Wieſen, mit neuen 


Wirthſchatts zel bäuden und einem prachtvollen Wohnhaus, Obft⸗ 
garten mit, oder auch ohne Wirthſchafts⸗Geräthen und lebendigem 
Iuventarium, i iſt ſofort aus freier Hand zu verkaufen, oder auf 
ein Haus entjprechenden Werthes zu vertauſchenz nähere Aus⸗ 
kunft auf rem Grunde bei dem Eigenthümer Herrn Patek, und 
Carl Haſſenmajer in Podz im eigenen Hauſe gegenfiber der 
alten Poit it wohnhaft. 


In meinem Moden⸗Magazin werden eis: und 
Stroljegsitte gewaſchen und umgearbeitet. 


R. . . 


dest do wydzierzawienia całkowicie na lat trzy posesja 
z domem dwu-pietrowym, z gruntem i zabudowaniami go- 
spodarskiemi, oraz ogrodem warzywnym i owocowym w mie- 
seie Lodzi przy ulicy Widzewskiej pod Nr. 1429 położona, 
niedaleko od banhofu kolei Zelaznej, pod nader korzystnemi 
warunkami. e gp 

Również w miescie Warszawie pod Mr. 2459 przy 
ulicy Nowolipie, jest do całkowitego wydzierżawienia na lat 
trzy posesja składająca się z domu murowanego i oficyn, 
oraz ogrodu i innyeh zabudowań gospodarskich. 

Wiadomość w Redakcji Gazety Rolniczej Nr. 715 przy 
ulicy Solnej w Warszawie u właściciela tych posesji, którego 
każdego dnia rano do godziny 10ei zastać można. 


Teatr Gxarodziejski 


Emmaliny Willardi 

(NON PLUS ULTRA) 

Ze wspöludzialem Teatru Polskiego. 
W niedzielę, dnia 25 lutego (8 marca) r. b. 


DRUGIE WIELKIE PRZEDSTAWIENIE 
= Wyższej Magii i Optyki. 


Zakoúczy: 
„Ciekawość pierwszy stopień do piekła,“ 
Komedja w 1 akcie J. Cheeinskiego. 
i Poprzedzi: 


„Seluachla Czynssowa,“ 
`” Krotochwila ze spiewami w 1 akcie przez 
J. N. Kamińskiego napisana. 


W poniedziałek dnia 26 lutego (9 marca) r. b. 
danym bedzie 


KONGE 9 6 
W SALI „CARAD TZ U,“ 


wykonany przez pułkową muzykę 6go Draguúskiego Pułku, 


z WSpokudziatem Towarzystwa Dramatycznego pod dyrekcją . 


pana Augusta Hentschel, a to na dochód mieszkańców 
niektórych Gubernii w Cesarstwie dotknietych kleska od 
nieurodzajów i cierpiących ztöd. — Koncert rozpocznie się 
o godzinie 7½. — Ceny teatralne. 


Liebig's Fleiſch⸗Extrakt 
e 
D ` 2 — 
Das einzige in Amerika unter Aufſicht und Garantie 
der Professoren: Dr. Baron v. Liebig und 
; Dr. Max. v. Pettenkofer, . i 
deren Unterſchriften ſich auf dem Umſchlage einer jeden Krauje 
befinden, bereitete Produkt. 

Der Gerichtsrath der Pariſer Ausſtellung von 1867 hat 
ansſchließlich dieſem Extrakt zwei goldene Medaillen 
zuerkannt und eine im Laboratorium der Warſchauer Hoda 
Ihule vörgenommen Analyſe hat ein, mit den Ungaben des 
Hrn. Dr. v. Liebig übereinſtimmendes Rejultat gelkefert. 

Dieſer Extrakt wird in allen bedeutenderen Handkungen 
und Apotheken im Königreich Polen zu folgenden Preiſen verkauft: 
1 Pfd. engl. in Krauſe ½ Pfd. engl. in Kr. 

4 Rub. 30 Kop 2 Rub. 16 Kop. 

½ Pfd. engl. im Kr. % Pfd. engl. in Kr. 

' 1 Rub. 15 Kop. 60 Stop: 
Wiederverkäufer erbalten Rabatt und werden erſucht, ihre 
Aufträge an unſeren Korreſpondeuten im Königreich Polen, 
Hrn. Ernſt Gay, Warſchau, Solna Straße Nr. 805, oder 
an das Handlungshaus J. Freid er et Comp. Bielauer Stra⸗ 


x 


ße Nr. 609 einzuſenden. f 
N Direction 

Liebig's Extract of Meat Compayn 
) Limited London, 


Gedruckt bei 


GRAF 


Nleuarars zospaanere: Haass Toene Karo Neun. Maiops III u Ma nb. 
CC TT . 3 


Emmalina Willardts 
Zauber - Theater 


im Lokale des Hrn. Fr. Sellin, im Verein mit der polniſchen 
Schauſpieler Geſelſchaft N 
Sonntag den 25 Feb. (8 März) 1868 
Frl. Emmalina Willardt und Hr. Profeſſor Aberto werden 
die Ehre haben eine Vorſtellung in der höheren Magie, Phyſik 
und Optik, in zwei Abtheilungen zu geben. 
Zum Schluß: l 
„Ciekawość pierwszy stopień do piekła,“ Luſtſpiel in 1 Akt und 
„Szlachta ezynszowa, czyli kłótnia o wiatr“, Luſtf. mit Gejang. 
Dienſtag den 27 Februar (10 März) 1868 
Letzte Vorſtellung mit neuem Programm. 
Zum Schluß: „Eucja czyli Pamiątka“ Luſtſpiel mit Ge- 
ſang in 2 Akten. oo. 


Theater. 


Einem hochgeehrten Publikum zur Nachricht, daß am 
Donnerſtag, den 29 Februar (12 März) 
' meine 


x= Vorstefla: 


PENEN 
ftattfindet, und erlaube ich mir ein geſchätztes Publikum hierzu 
ergebenſt einzuladen 


Hochachtungsvoll i 
Auguft Fehringer. 


Montag, den 26 Februar (9 März) 


im Saale des Paradies 


d e 
OEl 

7 
von der Kapelle des Glen Dragoner⸗Negimentes, mit Betheili⸗ 
gung der unter Direktion des Hrn. Auguſt Hentſchel ſtehenden 
Schauſpieler⸗Geſellſchaft und zwar zum Beſten der Bewohner 
einiger Gubernien des Kaiſerthums, welche wegen der Mißernte 
Noth und Hunger leiden. —Theater-Preiſe. 
N Anfang 7½ Uhr Abends. 

Theater im Paradies. 
Sonntag, den 8 März 1868, 
zum Erſtenmal: 


Trauerſpiel in 5 Akten von Heinrich Lanbe. 
Anfang 7½ Uhr Abends. d 


— Ae AR x eee 


Contes, Bericht. 


—u— — . —ñä¹4¾ũ.ꝛ — 


RES Bez. Bez. 

N Berlin: 2 März. 20. Februar. 
Schatz⸗Obligationen i 65 B5 
Prand-Briere i 591 59½ 
„Bank⸗Noten 84/8 84 / 
Kurz⸗Warſchau 8477 84 4 
Petersburg 3 Wochen; 93% 935% 
London 3 Monat — — 624 
Hamburg E — — 1517 
Wien 2 87 36%, 


n 
i Warſchau: 26. Februar. 27. Februar. 
Halber Imperial N 
Dukaten, vollwichtig 
Silberrubel . 
Preußiſcher Thaler 
Oeſterr. Gulden 


(III 


Petersburg 99 99 
Berlin 105,5 105,5 
London 7,26 7,26 
Wien 62,70 62,79 
Hamburg — — — — 
Pfand⸗Briefe 81,87 81,87 
Schatz⸗Obligationen — — 5 


J. Peterſilze 


